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Santorini, Griechenland, 24. bis 28. Mai 2006
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Werte Kameraden

Das Ziel unserer Auslandreise 2006 heisst Santorini. Die Insel in der griechischen Ägäis gehört zu den schönsten Ferienzielen im Mittelmeer. Sie zeigt alle Impressionen, die man sich unter dem Stichwort Griechenland vorstellt: Weisse Häuser, blaue Kirchenkuppeln, Sonne, Meer und mediterrane Ambiente. 

Entstanden ist die Insel aus einem Vulkan. Und dies macht sie besonders spektakulär. Die ehemaligen Kraterränder umschliessen die so genannte Caldera mit einem Durchmesser von gegen 10 Kilometern. In ihrem Zentrum befinden sich zwei Vulkankegel, die noch immer ein wenig aktiv sind. 

Während viereinhalb Tagen lernen wir Griechenland und Santorini auf einer aussergewöhnlichen Reise kennen. Das Programm bietet einige Höhepunkte, die für unvergessliche Erinnerungen sorgen werden.  

1. Tag, Mittwoch, 24. Mai 2006

Wir starten in Wettingen um ca. 18 Uhr. Mit der Swiss fliegen wir am Abend direkt nach Athen. Dort wartet eine spannende Nacht auf die Gruppe. Vor dem Einschiffen auf das Fährschiff in Piräus am frühen Morgen erleben wir hautnah die Atmosphäre im lebensfrohen Hafenviertel. 

2. Tag, Donnerstag, 25. Mai 2006

Mit dem Sonnenaufgang präsentieren sich die Kykladeninseln in ihrer ganzen Schönheit. Mykonos, Naxos, Paros und Ios sind die Stationen, wo das Fährschiff anlegt. Am Nachmittag erreichen wir den Fährhafen von Santorini, Port Athinios. Unsere Unterkunft befindet sich auf dem flachen Teil der Insel, in der Nähe von Perissa, direkt an einem kilometerlangen Strand mit schwarzem Sand. Der Tag klingt mit einem gemeinsamen Nachtessen in einer Taverne am Meer aus. 

3. Tag, Freitag, 26. Mai 2006

Die Landratten begeben sich auf eine grosse Seefahrt. Mit dem Boot durchkreuzen wir die Caldera. Zum ersten Höhepunkt wird ein Bad inmitten der Lavafelsen des noch aktiven Vulkans werden. Das Wasser dort ist 35 Grad warm. Danach besuchen wir die Nachbarinsel Thirassia, die im Gegensatz zur Hauptinsel touristisch noch kaum erschlossen ist. Nach der Stärkung in einer Fischertaverne geht die Rundfahrt weiter. Unterwegs kann bei Stopps im kristallklaren Wasser gebadet und geschnorchelt werden. Wer Lust hat, kann sich auf die Jagd nach Tintenfischen machen. 

4. Tag, Samstag, 27. Mai 2006   

Heute ist Wandern (in der entspannenden Form) angesagt. Vom höchsten Punkt der Insel spazieren wir zur alten Stadt Thira, die nach dem grossen Vulkanausbruch 1500 Jahre vor Christus entstanden ist. Wer es gemütlich haben will, sattelt den Esel. Die weiteren Stationen auf dem Inselrundgang: Besuch bei der Feuerwehr (Drei Berufsfeuerwehrmänner, vier Fahrzeuge), Einkaufsbummel in den Gassen des Hauptorts Thira (Bekannt für seine 1000 Gold- und Schmuckläden) und eine kurze Einführung in die Weinspezialitäten von Santorini. 

Am Nachmittag geniessen wir den Strand mit all seinen Möglichkeiten wie Wassertöff fahren, Baden und Schnorcheln. Am Abend steigt eine Grillparty. 

5. Tag, Sonntag, 28. Mai 2006

Frühaufsteher können nochmals ein Bad im Meer nehmen. Kurz vor Mittag fliegen wir nach Athen und zurück in die Schweiz. Die Ankunft in Wettingen ist auf 17 Uhr vorgesehen. 

Gut zu wissen

Die Temperaturen bewegen sich Ende Mai bereits um die 30-Grad-Grenze. Das Meer ist rund 23 Grad warm. Obwohl meistens die Sonne scheint, kann das Wetter recht windig werden. Dann sind Programmänderungen aufgrund der eingeschränkten Schifffahrt unumgänglich. Unsere Unterkunft bietet Mehrbett-Appartements mit eingeschränktem Komfort. Das Frühstück wird durch das OK serviert. Für die Transfers und individuellen Ausflüge stehen Roller und Autos zur Verfügung. 

Kosten

Entgegen der Ankündigung bei der Reisevorstellung konnte der Preis nochmals gesenkt werden. Für 1400 Franken offerieren wir ein Programm, bei dem alle Ausflüge und alle Essen inbegriffen sind.

Was ist jetzt zu tun? 

Möglichst schnell die Anmeldung ausfüllen und mit dem beigelegten Antwortcouvert an Bruno Brühlmann schicken! Aufgrund der beschränkten Flugkapazitäten muss die Anmeldung bis zum 3. Dezember 2005 vorliegen. Wer aus finanziellen Gründen nicht an der Reise teilnehmen kann, soll bitte mit dem Pikettchef Verbindung aufnehmen. 

Wir hoffen auf möglichst viele Griechenland-Fahrer! 
Mit kameradschaftlichen Grüssen
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Für das OK: Thomi Renold






